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Familienname Vorname Abteilung

Bekooij Marty Tennis
Bohlen André Fußball Herren
Chora Leon Manuel Nizar Fußball Herren
Dlesk Jakov Igor Fußball Jugend
Fischer Lukas Fußball Herren
Golling Marvin-Marcel Fußball Herren
Korkmaz Kian Fußball Jugend
Krüger Lucas Fußball Jugend
Kuhm Taylor Jason Fußball Jugend
May Moritz Fußball Herren
Much Florian Fußball Herren
Omeirat Hatem Fußball Herren
Pape Finn Fußball Jugend
Sandau Leonard Fußball Jugend
Schröers Michele Paskal Fußball Herren
Schünke Mika Fußball Herren
Schwart Jannik Fußball Herren
Stolze Noah Fußball Jugend
Tölke Marlon Fußball Jugend
Tschersig Mark Fußball Herren
Wilhelm Franz Fußball Herren
Zapata Loaiza Jose Luis Fußball Herren

Anmerkung:
Insgesamt gab es im vergangenen Quartal 38 Eintritte. 16 Personen 
wollten allerdings nicht im Sportkurier erwähnt werden, sodass hier 
nur 22 Neu-Mitglieder namentlich aufgeführt sind.
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NEUE MITGLIEDER
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HERZLICHEN
  GLÜCKWUNSCH

Oktober 2026

Brandes Sabine 63 Jahre
Grosche Jens 61 Jahre
Kühl Willi 79 Jahre
Steiner Lothar 81 Jahre

November 2026

Ahrberg Heidrun 73 Jahre
Biermann Andreas 70 Jahre
Brandes Wolfgang 64 Jahre
Enge Reinhard 74 Jahre
Fischer Claudia 61 Jahre
Flohr Hartmut 74 Jahre
Kühl Birgit 68 Jahre
Märtzke Silvia 64 Jahre
Meier Jörg 60 Jahre
Nolte Rüdiger 70 Jahre
Sell Marina 61 Jahre
Wohlfahrt Jens 62 Jahre
Wohlfahrt Ralph 60 Jahre
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HERZLICHEN
  GLÜCKWUNSCH

Dezember 2026

Brinker Ines 62 Jahre
Hechler Andreas 62 Jahre
Hinz Karl-Heinz 78 Jahre
John Helga 85 Jahre
Ludwig Barbara 74 Jahre
Mumber Claus-Dieter 69 Jahre
Remane Rainer 73 Jahre
Schmidt Jörg 65 Jahre
Schneider Christina 64 Jahre
Steinig Burkhard 71 Jahre
Trentmann Wolfgang 71 Jahre
Triebel Michael 75 Jahre
Ulpins Rita 67 Jahre
Walter Erich 77 Jahre
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Grußwort
vom Vereinsvorstand

Liebe Mitglieder des Sportvereins 
Weetzen,
wenn wir durch die Seiten unseres 
Sportkuriers blättern, wird schnell 
deutlich, was unseren Verein aus-
macht: Gemeinschaft, Leidenschaft 
und der Einsatz jedes Einzelnen.

Ob auf dem Platz, in der Halle, am 
Spielfeldrand oder hinter den Ku-
lissen – im Sport ist man nie allein. 
Jede Trainingseinheit, jedes Meister-
schaftsspiel und jedes Vereinsfest 
zeigen, wie stark der Zusammenhalt 
in unserer Sportfamilie ist.

Ein besonderer Dank gilt allen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern,
Trainerinnen und Trainern sowie den 

Förderern und Sponsoren. Ohne die-
ses Engagement und diese Unter-
stützung wäre ein Vereinsleben nicht 
denkbar. Sie sind das Fundament.

In dieser Ausgabe blicken wir auf 
emotionale Highlights und sportliche
Höhepunkte zurück.

Ich wünsche euch viel Freude beim 
Lesen unseres Vereinsmagazins, tol-
le Einblicke in unsere Sparten und 
weiterhin viel Begeisterung für den 
gemeinsamen Sport!

Mit sportlichen Grüßen
für den Vereinsvorstand
Oliver Schwarz
1. Vorsitzender
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100 Jahre Fußball beim SVW
        Ein Jubiläum, das verbindet

Was für ein besonderer Tag! Am 
Samstag, dem 22.08.2026, wurde auf 
dem Sportplatz des SV Weetzen ein 
ganz besonderes Jubiläum gefeiert: 
100 Jahre Fußball in Weetzen!

Seit 1926 wird in Weetzen Fußball ge-
spielt und aus der damaligen Sparte 
ist bis heute die größte Sparte des 
Vereins geworden. Ein Jahrhundert 
voller Fußball, Leidenschaft, Gemein-
schaft und unzähliger ehrenamtli-
cher Stunden.
Nach der Begrüßung durch unseren 
Spartenleiter Sebastian Marhenke 
übernahm Eberhard Wacker vom 
NFV das Wort. Er überbrachte die 
Glückwünsche des Fußballkreises 
und überreichte gleich mehrere Ge-
schenke zum Jubiläum: zwei Plaket-
ten des NFV und des DFB, 10 Fußbäl-
le sowie ein weiteres Präsent.
Auch der Ortsrat Weetzen, vertreten 
durch Tanja Lutz, gratulierte herzlich 

und würdigte das Engagement des 
Vereins und seiner vielen Ehrenamt-
lichen.
Dann hieß es: Ab auf den Platz!
Beim großen vereinsinternen Jubilä-
umsturnier traten unsere 1. Herren, 
2. Herren, Ü32, Ü40, B-Jugend und 
Damenmannschaft an.
Das Besondere: Die Teams wurden 
im Vorfeld ausgelost und bunt ge-
mischt. Spielerinnen und Spieler 
aus den verschiedenen Mannschaf-
ten wurden gerecht auf die Teams 
verteilt. So wurde aus dem Turnier 
schnell ein echtes SVW-Gemein-
schaftserlebnis.
Gespielt wurde im Modus „Jeder ge-
gen jeden“ und am Ende gab es nur 
einen Gewinner, den SV Weetzen. 
Denn im Mittelpunkt standen Spaß, 
Gemeinschaft und 100 Jahre Fußball 
beim SV Weetzen!
Auch für alle, die gerade nicht selbst 
auf dem Fußballplatz standen, wurde 
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Bericht: Sebastian Marhenke

jede Menge geboten. Auf dem B-Platz 
wurden verschiedene zusätzliche An-
gebote aufgebaut:

Hüpfburg, Geschwindigkeitsmess-
maschine, Torwand, Fußballtennis-
feld und ein weiteres Spielfeld für 
spontane Fußballaktionen.
So war den ganzen Tag über für Akti-
ve und Zuschauende etwas dabei.
Zwischendurch schaute auch der 
Bürgermeister der Stadt Ronnen-
berg, Marlo Kratzke, vorbei und ließ 
es sich nicht nehmen, dem Verein 
persönlich zu gratulieren und eine 
kleine Dankesrede zu halten.
Für die passende Verpflegung wäh-
rend des gesamten Tages sorgten 
Gaby und das Clubhausteam. Von 
Essen bis zu kalten Getränken war 

bestens für alle Gäste, Spielerinnen 
und Spieler sowie Helferinnen und 
Helfer gesorgt.
Vielen, vielen Dank an Gaby und das 
gesamte Clubhausteam für euren 
großartigen Einsatz!
Nach dem Turnier wurde dann end-
gültig vom Fußball- in den Party-Mo-
dus gewechselt. Bei dem einen oder 
anderen Kaltgetränk, guter Musik 
und bester Stimmung wurde noch 
bis spät in die Nacht gemeinsam ge-
feiert.
Ein riesiges DANKE an alle, die diesen 
besonderen Tag möglich gemacht 
haben – an unsere Spielerinnen und 
Spieler, Trainer, Schiedsrichter, Hel-
ferinnen und Helfer, Ehrenamtlichen, 
Unterstützer, das Clubhausteam und 
natürlich alle, die mit uns gefeiert ha-
ben!
100 Jahre Fußball in Weetzen – 100 
Jahre Leidenschaft, Zusammenhalt 
und Gemeinschaft.
Auf die nächsten 100 Jahre!
#SVWeetzen #SVW #100JahreFußball 
#Jubiläum #Weetzen #Ronnenberg 
#Fußball #Ehrenamt #Vereinsliebe 
#Leidenschaft #Gemeinschaft
#NurDerSVW
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100 Jahre Fußball beim SVW
               Impressionen
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Tanzen
Alte Trainingsstätte zurück

Anfang Juni habe ich mit dem Bür-
germeister, Marlo Kratzke, Kontakt 
aufgenommen, um eine Freigabe des 
neuen Saales im Dorfgemeinschafts-
haus zu erreichen. Hintergrund war 
für den Sportverein, und in erster Li-
nie für die Tanzsparte, dass wir nicht 
mehr länger auf die Freigabe des 
Saales warten wollten. In einer Orts-
ratssitzung im Mai wurde uns eine 
Öffnung nach den Sommerferien zu-
gesagt.

Wie in den Jahren zuvor traten wie-
der neue Probleme auf, die eine Fer-
tigstellung der Außenanlagen weiter 
verzögern sollten. Die Tanzenden be-
nötigen aber für ihre Trainingsaben-
de keine Außenanlagen, und der Saal 
war im Inneren, bis auf ein paar Klei-
nigkeiten, fertig und eingeschränkt 
nutzbar. Darum wollten die Tänze-
rinnen und Tänzer nicht mehr länger 

warten, bis sie ihre alte Trainingsstät-
te zurückbekommen.
Nach wenigen Tagen hatte der Bür-
germeister mit den zuständigen 
Fachbereichen gesprochen, und wir 
erhielten eine eingeschränkte Ge-
nehmigung zur Nutzung der Sport-
stätte. Einmal wöchentlich mit ma-
ximal 20 Personen war das, was wir 
erreichen wollten und uns geneh-
migt wurde. 
Wir waren gern Gast in der Aula der 
Schule, aber das Tanzen auf einem 
Steinfußboden ist eben nur eine Not-
lösung und auf Dauer nicht gut für 
die Gelenke. Nun sind wir im neuen 
Saal angekommen, und freuen uns 
wirklich, dieses wunderschöne Ge-
bäude wieder mit ein wenig Leben zu 
füllen.
Inzwischen haben wir auf einer Orts-
ratssitzung erfahren, dass sich die 
Fertigstellung noch weiter verzögern 
wird, und mit einer offiziellen Eröff-
nung erst im Dezember zu rechnen 
ist. So gesehen haben wir doch wohl 
im Sinne der Sportlerinnen und 
Sportler alles richtig gemacht.
Der Sportverein hat ausdrücklich 
darauf verzichtet, das Thema in der 
Presse öffentlich zu machen, um eine 
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TANZEN

Bericht: Frank Hauenschild

politische Komponente vor der Kom-
munalwahl auszuschließen.
Wir freuen uns nun mit einer attrakti-
ven Trainingsstätte weitere neue Mit-

glieder für unseren Sport begeistern 
zu können.
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Volleyball
Rückblick auf die Sparten-Historie

Die Volleyballsparte des Sportver-
eins Weetzen von 1911 e. V. ist seit 
mehr als 50 Jahren ein fester Be-
standteil des Vereinslebens in Weet-
zen. Gegründet wurde die Sparte 
im Jahr  1973. Seitdem hat sich der 
Volleyball beim SV Weetzen stetig 
weiterentwickelt und blickt auf eine 
besondere sportliche Geschichte zu-
rück. Der größte Erfolg der Sparte war 
der  Aufstieg in die 2. Bundesliga im 
Jahr 1995. Damit konnte der SV Weet-
zen zeitweise auch über die Grenzen 
der Region hinaus auf sich aufmerk-
sam machen. Heute liegt der Schwer-
punkt der Volleyballsparte nicht 
mehr auf dem leistungsorientierten 
Spitzensport, sondern auf dem Hob-
by- und Breitensport.  Ein wichtiger 
Bestandteil des Vereinskonzepts ist 
dabei die Gemeinschaft. Volleyball 
ist eine Mannschaftssportart, bei der 
Zusammenarbeit, Kommunikation 
und gegenseitige Unterstützung eine 
große Rolle spielen. Jeder Spieler bzw. 
jede Spielerin muss die eigene Aufga-
be innerhalb der Mannschaft kennen 
und gleichzeitig mit den Mitspielern 
zusammenarbeiten. Dadurch verbin-
det der Sport körperliche Bewegung 
mit Teamgeist und Geselligkeit.
Das Training der Erwachsenen fin-

det derzeit  mittwochs von 20:00 bis 
22:00 Uhr  statt. Trainingsort ist die 
Sporthalle der  Regenbogenschule 
Weetzen, Hauptstraße 5.  Geleitet 
wird das Erwachsenentraining in der 
Hobbyrunde von  Rüdiger Nolte. Als 
Spartenleiter ist  Lothar Steiner  tä-
tig.  Interessierte können über die 
Volleyballsparte des Vereins Kontakt 
aufnehmen: E-Mail:  volleyball@sv-
weetzen.de.

Auch finanziell ist die Sparte ver-
gleichsweise niedrigschwellig. Für Er-
wachsene beträgt der Spartenbeitrag 
derzeit 5 Euro zusätzlich zum Grund-
beitrag des Vereins.  Damit möchte 
der Verein den Zugang zum Volley-
ball möglichst unkompliziert gestal-
ten.
Die Volleyballsparte ist damit ein gu-
tes Beispiel für die Entwicklung des 
SV Weetzen insgesamt. Der Verein 
wurde bereits  1911  gegründet und 
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VOLLEYBALL

Bericht: Lothar Steiner

ist heute fest im Ort verankert. Der 
Verein  bietet aktuell zehn verschie-
dene Sportsparten an. Volleyball 
ergänzt dabei die zahlreichen ande-
ren Angebote um eine Sportart, die 
sowohl sportliche Herausforderung 
als auch Gemeinschaft bietet. Beson-
ders bemerkenswert ist die Entwick-
lung der Sparte von ihren Anfängen 
im Jahr 1973 bis zum Bundesliga-Auf-
stieg 1995 und schließlich hin zum 
heutigen Hobbyvolleyball. Sie zeigt, 
dass Volleyball beim SV Weetzen 
als Freizeitsport seinen Platz gefun-
den hat. Die Volleyballsparte des SV 
Weetzen kann auf eine  über 50-jäh-
rige Geschichte  zurückblicken. Der 

Aufstieg in die 2. Bundesliga 1995 
stellt den sportlichen Höhepunkt dar. 
Heute stehen vor allem der Spaß am 
Volleyball, die gemeinsame Bewe-
gung und das Miteinander im Vor-
dergrund. Durch das Mixed-Konzept 
ist die Sparte für unterschiedliche 
Altersgruppen und Leistungsniveaus 
interessant. Damit leistet sie einen 
wichtigen Beitrag zum vielfältigen 
Sportangebot und zum Gemein-
schaftsleben des SV Weetzen in Ron-
nenberg. Wir haben auch spielstarke 
Neuzugänge bekommen und damit 
auch den Altersdurchschnitt gesenkt.
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Bericht: Bettina Petrowsky  & 
Peter Pabel

Kurz vor der Ferienpause wurde es 
noch einmal spannend: Für elf zuvor 
qualifizierte Sportlerinnen und Sport-
ler stand die nächste Taekwondo-
Gürtelprüfung auf dem Programm. 
Mit viel Einsatz, Konzentration und 
der nötigen Portion Nervosität stell-
ten sich die Prüflinge den verschiede-
nen Anforderungen der Prüfung.

Unter den aufmerksamen Augen 
des Prüferteams mit Stützpunkttrai-
ner und A-Lizenz-Prüfer Peter Pabel 
sowie Bettina und Denis Petrowsky 
zeigten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ihr Können. Geprüft wur-

den unter anderem Technik, Formen-
lauf, Partnerübungen, Selbstverteidi-
gung und die erforderliche Kondition. 
Am Ende konnten sich alle über gute 
Leistungen und den erfolgreichen 
Abschluss ihrer Prüfung freuen.
Besonders herausragend präsen-
tierten sich Maxim Maul und Emmi 
Schweizer, die als Prüfungsbeste 
des Tages ausgezeichnet wurden. 
Mit dem erfolgreichen Bestehen der 
Prüfung dürfen beide nun den Rot-
gurt tragen. Damit haben sie einen 
weiteren wichtigen Schritt auf ihrem 
Taekwondo-Weg erreicht.
Viel Zeit zum Ausruhen bleibt aller-
dings nicht: In ihrer neuen Leistungs-
klasse werden Maxim und Emmi ihr 
Können bereits bei der Deutschen 
Meisterschaft der Independent Tae-
kwondo Organisation (ITO) in Nord-
rhein-Westfalen unter Beweis stel-
len. Dafür wünschen wir beiden viel 
Erfolg und weiterhin viel Freude und 
Erfolg auf ihrem sportlichen Weg!

             Taekwondo
          Elf Gürtelprüfungen bestanden
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             Taekwondo
               ITO-Trainer unterwegs

Immer neugierig bleiben und vor al-
lem dranbleiben! Am 20. Juni mach-
te sich ITO-Stützpunkttrainer Peter 
Pabel vom SV Weetzen auf den Weg 
nach Minden. Gemeinsam mit zwei 

langjährigen Weggefährten – Kalle 
Karberg, Jiu-Jitsu-Großmeister, und 
Bernd Remmert, SV-Trainer – stand 
ein dreistündiges Training auf dem 
Programm. Frei nach dem Motto: 
„Lernen ist wie Rudern gegen den 
Strom. Hört man damit auf, treibt 
man zurück.“
UCC (Ultimate Close Combat) ver-
folgt einen besonderen Ansatz im 
Bereich der Selbstverteidigung und 
des Kampftrainings. Elemente wie 
die UCC-Cadena-Schlagketten, spezi-
elle Fußarbeit, Biodynamik und Short 
Power unterscheiden das System 
von vielen anderen Kampfkünsten. 
Die zugrunde liegenden Prinzipien 

stammen teilweise aus historischen 
Schwertkünsten und wurden für mo-
derne Anwendungsbereiche weiter-
entwickelt.
Ein zentraler Grundsatz lautet: 
Kämpfen lernt man nur durch Kämp-
fen! Techniken sind wichtig – doch 
erst durch kontrolliertes Sparring mit 
ständig wechselnden Partnern lernt 
man, diese auch unter Druck erfolg-
reich anzuwenden. So entwickeln 
sich Timing, Distanzgefühl, Reakti-
onsfähigkeit und die Fähigkeit, auch 
in stressigen Situationen die richti-
gen Entscheidungen zu treffen.
Genau dieser hohe Praxisbezug 
macht das Training im UCC so inte-
ressant. Geleitet wurde das Seminar 
von Heiko Lempio, einem Teacher 
auf sehr hohem Niveau. Gemeinsam 

mit Axel Wagener entwickelte er das 
System in Hamburg auf Grundlage 
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TAEKWONDO

von Erfahrungen aus dem Sicher-
heitsbereich, dem Personenschutz 
und dem Türstehermilieu.
Einige Techniken und Drills lassen 
sich gut in das Taekwondo-Training 

integrieren. Auch wir im Taekwondo 
wollen offen für neue Impulse blei-
ben und unser Training kontinuier-
lich weiterentwickeln.

Bericht: Peter Pabel

Bitte schickt eure Artikel
Jedes Vereinsmitglied darf Berichte für 

den Sportkurier schreiben. 
Deshalb schickt uns bitte eure Beiträge, 
wenn ihr etwas zum oder aus dem Ver-
einsleben des SVW berichten möchtet! 
Wir freuen uns sehr auf eure Artikel.
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FUSSBALL
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Tennis
Die Saison hat begonnen

Punktspielsaison:
Die Herren40-Mannschaft war in die-
sem Jahr in der Regionsklasse Gr. 470 
angetreten und hat die Saison solide 
mit ausgeglichenem Punktstand im 
Mittelfeld abgeschlossen.
Neben eindeutig gewonnenen 
oder verlorenen Matches wa-
ren auch ein paar sehr spannen-
de und knappe Matches dabei. 
Spannend ist dabei immer wieder, 
die unterschiedlichen Spielweisen zu 
beobachten und zu sehen, mit wel-
cher Taktik ein Spieler ein Match zu 
gewinnen versucht.
Wir gratulieren dem VSV Hohenbos-
tel zum Aufstieg!

Vereinsturnier:
Nach bewährtem Muster sucht die 
Tennissparte ihre vereinsinternen 
Meister*innen für 2026.

Bei der Damenkonkurrenz konnte 
sich erstmals Sylvie vor Katja und 
Claudia durchsetzen. Das entschei-
dende Spiel von Sylvie gegen Katja 
ging im Match-Tiebreak mit 12:10 an 
Sylvie.
Bei der Mixed-Konkurrenz stehen 
noch Spiele aus. Mit 3 Siegen aus 3 
Spielen ist dem Team Katja/Jörg der 
Titel aber nicht mehr zu nehmen. Da-
mit konnten Katja und Jörg ihren Titel 
aus dem Vorjahr erfolgreich verteidi-
gen.
Im Wettbewerb Herren-„Fun“-Dop-
pel, bei dem regelmäßig neue Dop-
pel-Paarungen gelost werden und 
jeder persönlich Punkte sammelt, ist 
noch alles möglich. Aktuell haben Sö-
ren und Eike mit den meisten gesam-
melten Siegpunkten die Nase vorn.
Die Herreneinzel mit dem größten 
Teilnehmerfeld waren bei Redakti-
onsschluss noch nicht entschieden. 
Nach Abschluss der ersten Grup-
penphase werden erneut die ersten 
drei Plätze in den Final-Kämpfen zwi-
schen Maik, Sören und Jörg ausgetra-
gen. Um die Plätze 3 bis 6 kämpfen 
Thorsten, Alex und Andy. Die Plätze 7 
bis 9 spielen Oli, Eike und Freddy un-
ter sich aus.
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Bericht: Jörg Steinigans

OpenFriday:
In diesem Jahr konnten wir schon ei-
nige Gäste beim OpenFriday begrü-
ßen, die einmal ausprobieren wollten, 
ob Tennis etwas für sie ist. Neben der 
Aktivität auf den Plätzen steht bei der 
regelmäßigen Veranstaltung der ge-
sellige Teil ebenfalls im Fokus.

Bei gutem Wetter findet eventuell 
nochmal am letzten Freitag im Okto-
ber am 30.10. ein OpenFriday statt. 
Wer Lust hat, Tennis selbst einmal 
auszuprobieren, ist herzlich eingela-
den, ab 16:30 Uhr zu uns auf die An-
lage zu kommen.
Mitzubringen sind lediglich Sport-
schuhe mit wenig Profil. Schläger, 
Bälle und gegebenenfalls Spielpart-
ner bzw. kleine Trainingseinheiten 
können gestellt werden.
Auch außerhalb des OpenFriday sind 
wir natürlich für euch ansprechbar.
Weitere Informationen und Kontakt-
daten sind auf der Homepage der 
Tennis-Sparte zu finden: http://svw-
tennis.lima-city.de/
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Fußball E-Jugend
Jahrgang 2017: ein neues Kapitel beginnt

Bericht: Frederik Wilke

Für den Jahrgang 2017 begann in die-
ser Saison ein neues Kapitel: Nach 
der F-Jugend wechselten die Kinder 
in die E-Jugend. Aktuell gehen insge-
samt 20 Kinder in zwei Mannschaf-
ten für den SV Weetzen auf Torejagd.

Die bisherige Vorrunde verlief dabei 
noch etwas durchwachsen. Die Um-
stellung von der F- auf die E-Jugend 
und insbesondere das Spielen auf 
dem größeren Spielfeld stellt die 
Mannschaft vor neue Herausforde-
rungen. Laufwege, Raumaufteilung 
und das Spiel über größere Distan-

zen müssen sich erst entwickeln.

Umso erfreulicher ist die gute Trai-
ningsbeteiligung. Die Kinder sind mit 
viel Einsatz dabei und arbeiten kon-
tinuierlich daran, sich an die neuen 
Anforderungen zu gewöhnen. Auch 
wenn auf dem Platz noch nicht alles 
rundläuft, sind Fortschritte erkenn-
bar und die Freude am Fußball steht 
weiterhin im Vordergrund.

Betreut werden die beiden Mann-
schaften von Jan Scholz und Frederik 
Wilke, die die Kinder mit viel Engage-
ment durch die erste E-Jugend-Sai-
son begleiten.

Wir freuen uns auf die weitere Ent-
wicklung der Mannschaft und wün-
schen den Kindern für die kommen-
den Spiele viel Spaß, Erfolg und vor 
allem weiterhin große Freude am 
Fußball!
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Fußball Damen
Erste Teamfahrt nach Posen

Vom 12. bis 14. Juni stand für unsere 
Damenmannschaft ein ganz beson-
deres Highlight auf dem Programm: 
die erste Teamfahrt.
Da unser Reisezeitraum mit dem 
der Ü40 zusammenfiel, haben wir 
zugunsten unseres Trainers und 
Spielers der Ü40, Dennis Schee-
le, entschieden, dass beide Teams 
die Reise vorerst gemeinsam antre-
ten. So musste sich Dennis nicht für 
eine Fahrt entscheiden und konnte 
das Wochenende mit seinen beiden 
Mannschaften verbringen – und wir 
brauchten nichts zu planen, da das 
Orga-Team aus Thomas Lehne, Basti 
Marhenke und Dennis Scheele die-
se Aufgabe dankenswerterweise für 
uns mit übernommen hat. Jedenfalls 
was An- und Abreise plus Hotelun-
terkunft betraf.
Gut gelaunt und bester Dinge tra-
fen wir uns also alle im Zug bzw. am 
Hauptbahnhof. Wir konnten ganz 
unbeschwert in das Wochenende 
starten, denn sollte es zu Schwierig-
keiten bei der Reise kommen, hätten 
wir diese Schuld natürlich dem Orga-
Team in die Schuhe geschoben.
Am Hauptbahnhof hat Dennis jeden 
von uns mit einem kleinen Geschenk 
in Form eines Aperol-Fanpakets 

überrascht – das hat unser Teamout-
fit für das Wochenende komplettiert. 
Mit passenden Socken, Ketten, Ohr-
ringen, Armbändern und wunder-
vollen orangefarbenen Hüten ging 
es also los Richtung Posen – möglich, 
dass wir bereits hier von unseren 
männlichen Reisegefährten belä-
chelt wurden. 

Ab Posen Hauptbahnhof sind wir 
Damen samt Trainer ganz umwelt-
bewusst zu Fuß zum Hotel gegan-
gen und konnten uns auf dem etwa 
40-minütigen Spaziergang bereits 
einen kleinen Überblick über die 
Stadt verschaffen – was anhand der 
analogen Karte unserer lieben And-
rea auch ganz wunderbar geklappt 
hat. Auf Karten ist also nach wie vor 
Verlass – wer braucht schon Goog-
le Maps!  Es war allerdings ziemlich 
warm und drückend, daher waren 
wir froh, als wir uns in den klimati-
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sierten Hotelzimmern kurz abkühlen 
und frisch machen konnten. Manch 
eine hat allerdings vorm Aufbruch 
Richtung Altstadt die frisch angezo-
gene kurze Hose doch wieder gegen 
eine lange getauscht. Das Wetter be-
reitete uns schon in den ersten Stun-
den eine Vorschau auf das, was uns 
noch erwarten sollte.
So ging es Richtung Marktplatz, na-
türlich zu Fuß! Nachdem wir uns bei 
einem Rundgang um den Marktplatz 
einen kurzen Überblick über die un-
verschämt vielen Lokale verschafft 
hatten, entschieden wir uns für 
Billy´s Burger – wir saßen entspannt 
draußen und beobachteten die Um-
gebung. Dabei wurden wir auf das 
ein oder andere Thema aufmerksam, 
das uns noch das restliche Wochen-
ende begleiten sollte. Tiefgründige 
Fragen taten sich auf, wie zum Bei-
spiel: Wie kommt man in ein Haus 
ohne Haustür? Gibt es männliche 
Nonnen? Welche Aufgaben haben 
Nonnen eigentlich und wohnen die 
weiblichen mit den männlichen Non-
nen zusammen in einem Kloster? 
Haben Polen ein Kälteempfinden? 
(Diese Frage wurde von uns verneint. 
Aufgrund der kurzen Hosen und Rö-
cke der polnischen Damen und un-

serer klappernden Zähne konnte das 
nicht sein!)
Im Anschluss starteten wir eine klei-
ne Kneipentour, um uns wieder auf-
zuwärmen. Es war tatsächlich un-
verschämt kalt, außer in den kurzen 
Momenten, in denen die Sonne raus-
kam und man windgeschützt war. 
Dann konnte man sich sofort wieder 
die Jacken ausziehen und sich die 
kurze Hose herbeiwünschen.
Fiona erreichte uns als letzte im 
Bunde am Abend, den wir allerdings 
auch relativ früh für beendet erklär-
ten und uns zu Fuß auf den Rückweg 
zum Hotel machten.  

Am zweiten Tag ging es für uns zum 
Malta-See. Der See, der in etwa so 
groß ist wie der Maschsee, wurde von 
uns umrundet, wobei wir an einigen 
schönen Ecken Pausen eingelegt ha-
ben. Dabei ist uns aufgefallen, dass 
es Alster in diesem Land nur in alko-
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holfreier Form gibt – das hat unserer 
Laune aber nicht geschadet und so 
haben wir unseren Rundkurs gut ge-
launt mit etwas Musik absolviert. Ein 
Highlight dabei waren die Sommer-
rodelbahn und der kleine Strand des 
ansonsten nur für Rudersport nutz-
baren Sees. Leider konnten wir uns 
nur kurz mit den Füßen im See erfri-
schen, bevor wir von einem heftigen 
Regenschauer überrascht wurden.
Abends waren wir in einem polni-
schen Restaurant, um „Pierogi“ zu 
essen. Die Bestellung der kleinen 
Teigtaschen stellte uns und den – 
eventuell ohnehin schon etwas ge-
nervten – Kellner vor einige Heraus-
forderungen, doch am Ende hatte 
irgendwie jeder das, was er wollte 
– vermutlich jedenfalls. Besonders 
froh waren wir, dass wir einen Tisch 
im Inneren des Restaurants bekom-
men haben; denn draußen gab es 
Starkregen und Gewitter – auch das 
scheint die Polen nicht zu stören. 
Vielleicht sind sie auch sowas wie 
wetterimmun.

Im Anschluss sind wir weiter durch 
Posens Kneipen gezogen, um am 
Ende eines langen Tages mit weit 
mehr als 20.000 Schritten im Hotel 
zu landen.

Die Rückfahrt verbrachten wir mit 
Handy-und-Tablet-Hopping und 
suchten immer das Gerät mit dem 
besten Livestream des Deutschland-
Spiels gegen Curacao. Die meisten 
von uns haben es geschafft, immer-
hin die zweite Halbzeit vernünftig gu-
cken zu können.
Vielen Dank für dieses wunderbare 
Wochenende – auf dass wir nächstes 
Jahr eine noch größere Truppe zu-
sammen bekommen!

Bericht: Meike Borchers
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Bericht: Meike Borchers

Nach den Sommerferien stand für 
unsere Kinder des Jahrgangs 2019 
ein neuer Abschnitt an: Aus der G-
Jugend ging es in die untere F. Mit 
dem Wechsel begann nicht nur eine 
neue Altersklasse, sondern auch 
eine spannende Zeit mit neuen He-
rausforderungen, neuen Erfahrun-
gen und natürlich ganz viel Fußball 
– auch wenn sich an der Spielform im 
3 gegen 3 auf Minitore noch nichts 
geändert hat.

Die Mannschaft hat sich in den ver-
gangenen Wochen bereits richtig 
gut zusammengefunden. Auch unser 
neuer Trainer Oliver Bargfrede konn-
te sich schnell in die Mannschaft ein-
leben und erste Akzente setzen. So 
wächst das Team von Woche zu Wo-
che weiter zusammen – sowohl auf 
als auch neben dem Platz.

Ein erstes Highlight war die Teilnah-
me an einem Turnier, bei dem wir 
gleich mit zwei Mannschaften an den 
Start gegangen sind. Für die Kinder 
war es eine gute Gelegenheit, sich 
mit anderen Teams zu messen, neue 
Erfahrungen zu sammeln und das 
Gelernte im Wettkampf auszupro-
bieren. Dabei standen vor allem der 
Spaß am Fußball, das gemeinsame 
Erlebnis und die Freude am Spielen 
im Vordergrund.
Während für uns der Spaß, die Ent-
wicklung der Kinder und ein faires 
Miteinander im Mittelpunkt stehen, 
wird der sportliche Erfolg bei man-
chen Mannschaften offenbar etwas 
höher gewichtet. Umso wichtiger ist 
es für uns, unseren eigenen Weg 
weiterzugehen und den Kindern vor 
allem den Spaß am Fußball und die 
Freude an gemeinsamer Bewegung 
zu vermitteln.
Die ersten Wochen in der F-Jugend 
machen jedenfalls Lust auf mehr. Wir 
freuen uns auf eine weitere erfolg-
reiche Hallenzeit mit vielen schönen 
Momenten und spannenden Turnie-
ren!

Fußball F-Jugend
Gemeinsam in die F-Jugend gestartet
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SPONSORENVERZEICHNIS

BRANCHEN UND
UNTERNEHMEN

TELEFON

Auto Karosserie

Elies GmbH, Immenweg 12, Ihme-Roloven (05109) 24 40

Heiko Borcholte GmbH, Vörier Str. 2 D, Weetzen (0172) 88 44 336

Banken

Volksbank eG, Am Weingarten 1, Ronnenberg (05109) 79 07-0

Fahrräder

Zweirad Brandes, Hauptstraße 10, Weetzen (05109) 22 79

Fahrschule

Tommy`s Fahrschule, Hauptstraße 30, Weetzen (05109) 51 22 52

Finanzdienstleistung
  ABACUS Vermögensberatung GmbH, 
  Am Bettenser Berg 23, Weetzen (05109) 52 50 60

 Wilhelm&Brielich Finanzberatung OHG,
 Birkenweg 8, Weetzen (05109) 68 90 246

Gaststätte

Gaby Zeh, Bröhnstraße 31, Weetzen (05109) 31 84

Glaserei

   Jokiel Glaserei Kleefeld, Deveser Straße 26, Hannover (0511) 55 93 13

Heizung und Bad

A. Knobloch Münchhausenstraße 5,  Weetzen (05109) 20 03

B.S.F.R. GmbH, Bundesstraße 23, Gehrden (05108) 5 07 57 11

Heißmangel

Hatesuer, Göttinger Straße 100, Arnum (05101) 20 05
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SPONSORENVERZEICHNIS

BRANCHEN UND
UNTERNEHMEN

TELEFON

Maler und Fassade

Grosche, Hauptstraße 2, Weetzen (05109) 21 40

Rosenberg, Hauptstraße, Weetzen (05109) 51 52 16

Maurer und Fliesenleger

  Haupt, Kantstraße 4, Weetzen (0162) 80 49 673

Ronnenberger Fliesen, Kantstraße 6, Weetzen (0157) 73 97 42 27

Pflege

Bülow, Münchhausenstraße 6, Weetzen (05109) 33 13

Raumausstattung

Jens Kröger, Empelder Straße 2 A, Ronnenberg (05109) 44 27

Sport

Dive-Center Kappi-Divers, Hauptstraße 9, Weetzen (05109) 5 12 31 42

Lieber Yoga, Engelgasse 1, Weetzen (0152) 56 48 07 09

Therapiezentren

Physiotherapie Plath, Hauptstraße 23, Weetzen (05109) 51 33 33-3

Tischlereien

Temps, Huhestraße 4, Weetzen (05109) 24 78

Versicherungen

Concordia T.Triebel, Eulenflucht 9, Weetzen (05109) 56 43 89

Wir bedanken uns an dieser Stelle noch einmal recht herzlich bei allen 
Inserenten. Erst Ihr Inserat ermöglicht es, diese Vereinszeitung kosten-
los herzustellen und zu verteilen. Dafür vielen, vielen Dank! 
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ANSPRECHPARTNER DES SV WEETZEN
1. Vorsitzender Schwarz Oliver 0163 7731599
2. Vorsitzender vakant
3. Vorsitzender Hauenschild Frank 05109 4510
Leiter Rechnungsw. Marhenke Sebastian 0171 2049637
Mitgliedswartin Schwarz Mandy 0163 7292907
Organisationsleiter vakant
Pressewart Klimek Thomas 05109 2692851
Platzwart Behse Manuel 0152 55457666
Sozialwart Wilke Frederik 05109 5649988
Schriftführerin Bichler Nicole 01520 5678970

ANSPRECHPARTNER DER SPARTEN
Bodyfitness Dettmer Holger 0172 9822893

Fußball Damen Borchers Maike 0177 8445299

Fußball-Jgd. A-C Schwarz Oliver 0163 7731599

Fußball-Jgd. D-G Wilke Frederik 05109 5649988

Fußball Herren Brielich Christopher 05109 6890246

Gymnastik Hennies Ulrike 05109 4632

Kinderturnen Janowski Stefanie 05109 7793

Kickboxen Pabel Peter 05109 3912

Taekwondo Kids Petrowsky Bettina 0172 3952646

Taekwondo Erw. Pabel Peter 05109 3912

Tanzen Wilke Rüdiger 05109 2235

Tennis Steinigans Jörg 05109 4065

Tischtennis Wohlfahrt Edgar 05109 2694112

Volleyball-Jgd. Willert Juliane 0160 92802319 

Volleyball-Erw. Steiner Lothar 05109 2224

ANSPRECHPARTNERVERZEICHNIS
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IMPRESSUM

Alle Beiträge für den Kurier des SV 
Weetzen werden als Datei auf CD, 
DVD, USB-Stick oder vorzugsweise per 
E-Mail  erbeten an Eike Gert Harter, 
E-Mail: kurier@sv-weetzen.de

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist am 

14. November 2026
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